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c$unôerfidÇri£er <$au£ßaen5etr
$artiïutar=2Bitterung bes 3al)tes 1950

gabresregent: SSionb

3anuar: Die grimmige Hätte wabrt faft burdf unb
burcï), es regnet unb [d)neit nidft einmal, man [pürt ïein
einiges SBinblein bis 3um 30., ba roinbig, riefelig unb
etwas linb.

gebruar: 3[t 3uerft trüb unb linb, nom 4. bis 6. trüb
unb tait, ben 7. ein fdjoner Dag, folgt aber gleidj Siegen
unb großer SBinb, ben 13. fdjncit es toieber 3U unb
folgt große Hätte bis 311m 3. S0tär3.

SOIär3: Halte bis 3um 3. Den 4. regnet es [tari,
ben 5. fcf)neit es abenbs toieber 3U, worauf große Halte
bis 3um 20. Der 20. liât mit rauhem SBetter unb Sturm«
toinben angefangen unb gewährt bis 3unt 29., ben
30. Stegen.

Slpril: 21om 1. bis 3um 9. toinbig, trüb, Siegen,
10. unb 11. [d)öne toarnte Dage, 12. unb 13. [tarier
9îegen, 14. bis 20. raub unb ialt. 21. bis 25. fcf»ön SBetter,
etwas toinbig, 26. bis 3um ©nbe Siegen.

SJtai: gängt mit berrlid) fd)öner warmer 3eit an,
bis 3um 9. feljr große fjiße wie in ben £mnbstagen,
10. bis 13. Siegen, 14. unb 15. fdjöne Dage, 16. Siegen,
banad) ialt, ben 23. oiermal genagelt unb fel)r ialt, ben
24. Sieif unb ©is, 25. bis 27. [tari geregnet, 28. unb 29.

ïalt, 30. unb 31. [d)ön warm.
3uni: gängt mit f)crrlic£) [d)önem SBetter an bis

3um 4., ben 5. großer Stehet, 6. [tarier Siegen, banad)
[<i)ön warmJïBetter, 3weimal mit wenig Siegen oermi[d)t
bis 3um 27., 28. unb 29. Siegen, 30. [el)t ialte Stad)t.

3uU: §ebt ben 1. mit Siebel an, 2. bis 5. unbeftän«
biges SBetter, mit Siegen, 7. bis 13. winbig, iüf)l, be«

wollt mit Sonnenfcßein, 14. großer ipiaßregen, banad)

fdjwül unb fd)ön warm SBetter bis 3um 31., an weldjem
Dage es 3wei Stunben geregnet.

Sluguft: SBis 3um 8. [d)ön unb feßr warm, 9., 10.

unb 11. Siegen unb trüb, 12. bis 20. große unleiblicße

§iße, 22. bis 26. Siegenwetter, 27. bis 3um ©nbe fdfön
unb ßeiß.

Se'ptember: Sdfön unb warm bis 3um 6., ben 7.

bat es früß [o ftarï gereift, baß bas ©ras gefroren unb

bat gewährt bis auf ben 13., ba ©is, ben 14. [tari ge«

regnet, 15. unb 16. [<bön, 17. gan3er Dag Siegen, banad)
wieberum fcßön bis 3um 21., banacß trüb unb Siegen

bis 3um ©nbe.

Oitober: Unbeftänbig bis 3um 13., ben 14. bis 22.

feßr ialt unb bort gefroren in einem Stüd, ben 23. unb
24. wenig Siegen unb etwas gefroren, 26., 27., 28. Siegen

unb Sdjnee immerfort, 29. unb 30. ialt unb gefroren,
31. Siegen.

Stooember: Den 1. bis 5. [tarier Siegen, ben 6. bis
20. bell unb ialt, gefroren, ben 12. allein bat es früb
geglatteift unb abenbs Siebel, 21. bis 28. linb, ben 29.

gefriert es recbt unb wintert 3U.

De3ember: Den 1. ialt, ben 3. Scßnee, ben 4. bis
10. [teter Siegen unb großes 2Ba[[er, 11. unb 12. Dag unb
Stacht [tari geregnet, ben 13. bis 19. trüb oßne Siegen

unb warm, ben 20. 3iemlid) Scßnee gefallen, 21. bis

3um ©nbe 3iemlid) ialt unb mebr trüb als bell-

KundertjâHriger KauskcxLender
Partikular-Witterung des Jahres 1950

Jahresregent: Mond
Januar: Die grimmige Kälte währt fast durch und

durch, es regnet und schneit nicht einmal, man spürt kein

einziges Windlein bis zum 30,, da windig, rieselig und
etwas lind.

Februar: Ist zuerst trüb und lind, vom 4, bis 6. trüb
und kalt, den 7. ein schöner Tag, folgt aber gleich Regen
und großer Wind, den 13. schneit es wieder zu und
folgt große Kälte bis zum 3. März.

März: Kälte bis zum 3. Den 4. regnet es stark,
den 5. schneit es abends wieder zu, worauf große Kälte
bis zum 20. Der 20. hat mit rauhem Wetter und Sturm-
winden angefangen und gewährt bis zum 29., den
30. Regen.

April: Vom 1. bis zum 9. windig, trüb, Regen,
10. und 11. schöne warme Tage, 12. und 13. starker
Regen, 14. bis 20. rauh und kalt. 21. bis 25. schön Wetter,
etwas windig, 26. bis zum Ende Regen.

Mai: Fängt mit herrlich schöner warmer Zeit an,
bis zum 9. sehr große Hitze wie in den Hundstagen,
10. bis 13. Regen, 14. und 15. schöne Tage, 16. Regen,
danach kalt, den 23. viermal gehagelt und sehr kalt, den
24. Reif und Eis, 25. bis 27. stark geregnet, 28. und 29.

kalt, 30. und 31. schön warm.
Juni: Fängt mit herrlich schönem Wetter an bis

zum 4., den 5. großer Nebel, 6. starker Regen, danach
schön warm Wetter, zweimal mit wenig Regen vermischt
bis zum 27., 28. und 29. Regen, 30. sehr kalte Nacht.

Juli: Hebt den 1. mit Nebel an, 2. bis 5. unbestän-
diges Wetter, mit Regen, 7. bis 13. windig, kühl, be-

wölkt mit Sonnenschein, 14. großer Platzregen, danach

schwül und schön warm Wetter bis zum 31., an welchem

Tage es zwei Stunden geregnet.

August: Bis zum 8. schön und sehr warm, 9., 10.

und 11. Regen und trüb, 12. bis 20. große unleidliche
Hitze, 22. bis 26. Regenwetter, 27. bis zum Ende schön

und heiß.

September: Schön und warm bis zum 6., den 7.

hat es früh so stark gereist, daß das Gras gefroren und

hat gewährt bis auf den 13., da Eis, den 14. stark ge-

regnet, 15. und 16. schön, 17. ganzer Tag Regen, danach

wiederum schön bis zum 21., danach trüb und Regen
bis zum Ende.

Oktober: Unbeständig bis zum 13., den 14. bis 22.

sehr kalt und hart gefroren in einem Stück, den 23. und
24. wenig Regen und etwas gefroren, 26., 27., 28. Regen
und Schnee immerfort, 29. und 30. kalt und gefroren,
31. Regen.

November: Den 1. bis 5. starker Regen, den 6. bis
20. hell und kalt, gefroren, den 12. allein hat es früh
geglatteist und abends Nebel, 21. bis 28. lind, den 29.

gefriert es recht und wintert zu.

Dezember: Den 1. kalt, den 3. Schnee, den 4. bis
10. steter Regen und großes Wasser, 11. und 12. Tag und

Nacht stark geregnet, den 13. bis 19. trüb ohne Regen
und warm, den 20. ziemlich Schnee gefallen, 21. bis

zum Ende ziemlich kalt und mehr trüb als hell.
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